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Planungshilfe Kleinkläranlagen

a) 	Es geht um
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den Neubau einer Kleinkläranlage  

die Nachrüstung einer bestehenden Anlage  
(siehe Beiblatt „Nachrüstung”)

Den ausgefüllten Planungsbogen bitte per Fax an 038847-62392130, per Mail an berlin.ptwe.de@premiertech.com  
oder mit der Post zurückschicken. Wir erstellen für Sie gern ein unverbindliches schriftliches Angebot für eine individuelle  
Kleinkläranlage. Haben Sie dazu Fragen? 

Bei Fragen rufen Sie uns einfach an unter 030-44 01 38 30 (9-16 Uhr). 

b) 	Das Bauvorhaben  
	 ist notwendig, weil

neu gebaut bzw. modernisiert wird 

eine Aufforderung der Behörde vorliegt

persönliche Gründe bestehen, z.B. : 

PLZ, Ort

Name

Straße

Telefon

Postanschrift (Bauherr/Planer)

Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Anschrift Bauvorhaben (falls abweichend)

a) 	Befindet sich in der Nähe (Abstand < 100m)  
	 ein Trinkwasserbrunnen?
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Ja

Nein

c) 	Existiert eine Befreiung vom  
	 Anschluss- und Benutzungszwang  
	 (vom Zweckverband)?

Ja

Nein

b) 	Haben Sie schon eine wasserrechtliche  
	 Erlaubnis?

Ja

Nein

d) 	Ist eine öffentliche Kanalisation 
	 vorhanden?

Ja

Nein bzw. 
geplant?

Ja

Nein

a) 	Von wie vielen Einwohnern wird die  
	 Kleinkläranlage dauerhaft genutzt?
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b)	 Hat Ihr Gebäude mehr als eine Wohneinheit?

c) 	Werden alle Wohnungen ganzjährig  
	 genutzt?

d)	Gibt es neben dem Haushaltsabwasser 
	 noch Abwässer aus einem Gewerbe- 
	 betrieb?  

Ja

Nein, es gibt saisonale  
Schwankungen

Ja

Nein
Ja, es gibt                        Whg. mit je                        m²

Nein

a) 	Gibt es in der Nähe einen dauerhaft  
	 wasserführenden Graben oder Bach?
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Ja

Nein

c)	 Der Boden auf dem Grundstück ist bis in 2 m Tiefe

b) 	Ist der Abstand zum Grundwasser größer als 1,5 m?

Ja

Nein, er beträgt                       cm
(Falls Sie über ein Bodengutachten verfügen, legen Sie bitte die  
entsprechenden Auszüge bei.)

gut wasserdurchlässig (Sand, Humus) 

eher schlecht wasserdurchlässig (Lehm)

Ort, Datum Unterschrift ggf. Händlerstempel

P.S.: 	Senden Sie mir für die weitere Umsetzung der geplanten 
	 Kleinkläranlage folgende kostenlose Materialien:

Katalog Kleinkläranlagen

detaillierte Produkt- und Zulassungsunterlagen

Empfehlung einer regionalen Partnerfirma  
in meiner Nähe für Einbau/Wartung

E-Mail
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Nachrüstung bestehender Behälter
Bitte tragen Sie die für die Nachrüstung wichtigen Angaben hier ein und senden Sie es uns zurück:
Fax: 038847-62392130 oder berlin.ptwe.de@premiertech.com

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern, rufen Sie einfach an: 030-44 01 38 30 (9-16 Uhr) 

VORAUSSETZUNGEN ZUR NACHRÜSTUNG

Behälter wurde auf Dichtheit geprüft und hat bestanden

Sind die Kammern untereinander verbunden? Ja

Nein

Die lichte Weite der Zugangsöffnungen beträgt mindestens 60 cm

Klärtechnische Bemessung erwünscht von Firma:

PRINZIPDARSTELLUNG:  
NACHRÜSTUNG MEHRKAMMER-GRUBEN (RUND)

Schnitt Draufsicht

BV:

tatsächlich vorhandene EW-Zahl:

max. benötigte EW-Zahl:

geforderte Ablaufklasse:   

Zulauf �                   H1                                 Ablauf � 

  

Hzu           Htw          Hwt   

Zulauf � 

                                                              Ablauf �   

D    D

C N D

H1 = 	 cm

Hzu =	 cm

Htw = 	 cm (Trennwand)

Dinnen =	 cm

Hwt = 	 cm (Wassertiefe)

Einstieg Ø =	 cm (lichte Weite)

Hd = 	 cm (Durchtrittsöffnung)

PRINZIPDARSTELLUNG:  
NACHRÜSTUNG RECHTECK-BEHÄLTER

Lage der Einstiege  
und Bohrungen  
bitte einzeichnen!

Schnitt Draufsicht

H1 

Zulauf �                                                                               Ablauf �                                                                                         B  

Hzu         Htw                           Hwt  

                  L1                         L2  L3  

Hd = 	 cm

Hzu =	 cm

B =	 cm

Htw = 	 cm (Trennwand)

Hwt =	 cm (Wassertiefe)

Einstieg Ø =	 cm (lichte Weite)

L1 = 	 cm

L2, L3 =	 cm

Hd =	 cm (Durchtrittsöffnung)
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